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EE RAPHAEL SPRICHT MIT GABRIELA  ÜBER 
DEN FREIEN WILLEN UND DAS EGO 

Gabriela hat ständig Seelen bei sich, auch wenn sie mal kein Clearing haben.
Sobald sie aus der Wohnung geht, spürt sie sofort einen Druck hinter dem Auge und die 
Emotionen der Verstorbenen.

Vor ein paar Tagen ging sie eine Stunde lang spazieren und fünf Seelen „hängten“ sich an 
sie. Trotz des Schutzes von EE Michael und ihrem Schutzengel wurde sie belagert.

Uns so reichte es ihr plötzlich. 
Sie spürte innerlich eine sehr starke Wut gegen alles.
Gegen die Seelen, gegen die Erzengel – die ihr nicht halfen – und auch gegen die 
Wesenheiten der Casa.
Mit einem Wort: sie fühlte sich schon seit Jahren der geistigen Welt ausgeliefert und nicht 
beschützt.
24 Stunden lang beschimpfte sie die Erzengel und war wütend auf sie. 
Dann verflog die Wut.

Dennoch war sie beim nächsten Clearing gespannt, ob EE Raphael sie daraufhin anreden 
wird. Als sie mit den allgemeinen Fragen des Klienten fertig war, hoffte sie, dass EE 
Raphael sich auch verabschiedet. 
Demnach war es nicht so,  er  wandte sich zu ihr und sprach: 

EE Raphael: Nun zu dir. Möchtest du mich noch etwas fragen?

Gabriela: Nein danke lieber Raphael ( etwas beschämt).

EE Raphael: Lass es mir sagen, dass du auf einen sehr guten Weg bist. Und das 
wir EE manches Mal nicht alles hören müssen :-) 

Gabriela: Ihr habt es aber gehört gell?

EE Raphael: Und längst vergessen.

Gabriela: Ich denke, es ist wichtig, dass ich Wut in mir spüre!

EE Raphael: Es ist höchste Zeit!

Gabriela: Wenn eine Seele vor einem Clearing andockt wie heute ( die Seelen 
docken ja schon fünf Stunden vorher bei Gabriela an) – was kann ich 
tun? Kann ich erst fünf vor sechs Uhr öffnen und sagen: jetzt dürft ihr 
reinkommen? 

EE Raphael: Sieh da...eine Erkenntnis. Du kommst deinem Ziel immer näher.



Gabriela: Ich wusste ja insgeheim, es ist eine Übung.( lacht). 

EE Raphael: Über den Zorn und deine Wut brechen die letzten Mauern ein und 
endlich – endlich strahlt deine Seele in ihrer Kraft.

Gabriela: Ah, darum habt ihr mir sooo viele Seelen geschickt -  wie am laufenden
Band gell?

EE Raphael: Es gibt viele davon. Wenn du diese Übung fortsetzen möchtest?

Gabriela: ( lacht) Nein! Aber Raphael, was gerade bei mir so da ist: Ich erkenne 
immer mehr, dass es die Persona nicht gibt. Wenn ihr durch Reinhard 
zum Beispiel sprecht und ihr drängt sein Bewusstsein zurück und nehmt
Platz in seinem Körper ein – da kann ja kein Reinhard sein? Wo wäre 
er?  

EE Raphael: Was bist du dann?

Gabriela: Reinstes Bewusstsein.

EE Raphael: Wer ist noch reinstes Bewusstsein?

Gabriela: Jeder. 

EE Raphael: Abgesehen von den Seelen der Dualität – wer noch?

Gabriela: Ja ihr Lichtwesen! Alles...jeder Stein...jeder Baum

EE Raphael: Und wer darüber hinaus?

Gabriela: Das Göttliche. Gott gibt es ja auch nicht als Person oder?

EE Raphael:
ER und WIR – eine Schwingung des Lichtes. 
Ein großes unendliches  lichtvolles kollektives Bewusstsein. 
Ein Feld. 
Eingeteilt wenn du so möchtest in Zonen. 
Im Kern sind wir pures reines Bewusstsein. 
Das sich selbst erkennt. 
Hier. 
Und  um dies zu können, braucht es die  Vorstellung : ICH BIN
Und so bist du für uns im Moment Gabriela. 

Gabriela: Aha und darum gibt es nicht den freien Willen der Gabriela ( also vom 
Verstand), sondern nur den freien Willen des reinen Bewusstsein 
stimmts? Bewusstsein ist gleich  Seele. Stimmt das?



EE Raphael:
Was es schon gibt - und da gibt es eure Lehrer, die so viele verschiedene Zugänge finden 
zu diesem Thema – den  freien Willen.
Warum glaubt ihr keine freien Willen zu haben?
Denkst du das Göttliche würde sich selbst begrenzen?

Gabriela: Aber bei mir ist doch mal kurz die Persona Gabriela 
zusammengebrochen wie ein Air bag und nichts mehr war da.....kein 
ICH. Da hatte ich keinen freien Willen?

EE Raphael:
Solange es dir Vorstellung gibt, du wärst eine Person, gewährt dir deine Seele auch die 
Möglichkeit zu entscheiden.
Und es ist wichtig zu unter scheiden zwischen Bewusstsein und Seele.
Eine Einheit und doch in der Dualität gefühlt getrennt – denn hier  wirkt noch dein 
Verstand. 
Hier in dieser Schwingungsebene magst du deine Entscheidungen treffen, was gewählt 
ist, bevor du hier her kamst. 
Das sind deine Themen. Unverrückbar.

Was diesem ewigen Suchen nach dem freien Willen entsprechen mag ist, wie DU dieses 
Thema hier als Person lösen möchtest. 
Ist aber nicht wichtig.
Nehmen wir das Thema Schuld.
Wenn es dein Wille war und damit unser aller Wille – denn du bist nicht getrennt  von 
uns – wenn es DEIN Wille war, dich  hier schuldig zu fühlen, dann geh in diese Welt und 
trage diese Schuld.
Und nun, weil du schuldig sein wolltest, melden sich aus deinem System der Ahnen auch 
Ahnen, die Schuld in sich tragen.
Schuld nimmt Schuld mit sich.
Frei um es zu erlösen.
Wann und wie viel davon in diesem Leben ist nicht wichtig.
Dieses Thema kannst du mehrfach mitnehmen und neu inkarnieren, bis es durchlebt und
durchlitten ist.
Und bis es bereit ist es zu lösen.

Gabriela: So wie bei Reinhard und seinem Urgroßvater gell?

EE Raphael:
Hier hast du mehrere Möglichkeiten.
ER trug schon Schuld in sich, weil er als Seelenanteil aus dem großem Ganzen Schuld 
finden wollte und erleben wollte.
Und  hier aus einer früheren Inkarnation seine eigene Inkarnation mitzunehmen, war 
besonders verstärkend für dieses Thema.
Und so kann es sein, dass eine Seele Schuld fühlen möchte und sie hat den freien Willen 
– denn DEIN  Wille geschehe.
Dein Wille ist unser Wille.



Gabriela: Ja, aus Sicht der Seele hat sie den freien Willen.
Aber der Verstand würde ja sagen: Nein, ich will die Schuld nicht fühlen!

EE Raphael:
Der Verstand darf auch entscheiden, weil die Seele es ihm  gestattet.
„Ich fühle mich nicht schuldig, ich gehe zu einem Arzt, ich suche Hilfe hier und dort, ich
nehme Alkohol, ich nehme Substanzen, ich nehme mir das Leben....“
All das ist auch frei.
In der Duldung deiner Seele -  denn deine Seele ist  pures Bewusstsein und  pures 
Bewusstsein sind wir alle.
Und so ist der freie Wille auch DEIN  Wille immer auch UNSER Wille.
Und wir alle sind das Göttliche.

Gabriela: Liebe Raphael, es gibt auch Menschen, wo dauerhaft das Ego – also die 
Persona – zusammengefallen ist. Man nennt es auch in Advaita de-
konditioniert.
Dann gibt es ja keinen freien Willens des Verstandes.

EE Raphael:
Was hier in der Dualität aber nicht die Normalität ist.
Dann braucht es keine Duldung der Seele.
Denn freien Willen des Verstandes zu dulden.
Denn dann bist du im wahren SEIN – in tiefer Verbindung mit  allem was ist.

Was sich bei vielen in den kommenden Jahren lösen darf, ist der Bewusstseinssprung 
hin, dass das Ego NICHT existieren muss.
Das Ego ist nicht DU.
Das Ego ist aber wichtig, wenn du zum Beispiel gewählt hast, dich schlecht zu fühlen in 
dieser Inkarnation.
Unfreiheit zu spüren – dann hat das Ego doch eine wichtige Funktion in dir.
Stell dir vor, du inkarnierst und hast kein Ego.
Wie möchtest du Unfreiheit dann erfahren?
Denn das Ego wird es verstärken und bewerten und sagen: Oh sieh, was mir passiert! 
Wie schrecklich!
Und  erst durch die wichtigste Funktion des  Egos kann du die Themen durchleiden.
Denn deine Seele leidet nicht.
Und nur so kann Entwicklung geschehen. 

Gabriela: Also man braucht den funktionellen Verstand, aber nicht das Ego...das ist nicht
wichtig.

EE Raphael:
Du brauchst dieses Ego um deine Dramen zu durchleiden.
Und wenn du ein Drama gewählt hast in diesem Leben hier, dann benötigst du auch 
dieses Ego und es wird sich nicht lösen.
Lösen darf es sich dann, wenn du gewählt hast: Dieses Mal kann  es leichter sein.



Manches Mal hast du gewählt: Ich möchte einen derart gewaltigen Schmerz durchleiden.
Und am Höhepunkt des Schmerzes darf dieses Ego kollabieren, denn dann  hat es seine 
Funktion erfüllt.
Und dann passiert, was du diesen SEINS Zustand nennst.
Dann bist du reines Bewusstsein und klar.
Frei von Beurteilung und Verurteilung.
Pures Gewahrsein.

Gabriela: Was aber nur eine handvoll Menschen erreichen.

EE Raphael:
Das ist nicht wichtig im Moment.
Schön ist, dass die Energie sich verstärkt und immer mehr Menschen immer höhere 
Bewusstseinszustände erlangen können in immer kürzeren Abständen.

Gabriela: Ja so wie bei Reinhard. In nur zwei Jahren! Was da alles passiert ist!

EE Raphael:
Nun mit unserer Hilfe war das auch in 2 Jahren möglich.

Gabriela: Was für ein Geschenk.

EE Raphael: Behütet auf den Weg des Lichtes seid ihr alle.

Gabriela: Danke schön.


